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See the notice on TED website

181399-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Technische Planungsleistungen für maschinen- und elektrotechnische 
Gebäudeanlagen – Neubau Betriebsstätte Forstamt Memmingen; Technische Ausrüstung ALG 1
/2/3 nach HOAI Teil 4, Absch. 2
OJ S 52/2026 16/03/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadt Memmingen
E-Mail: vergabe@memmingen.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Neubau Betriebsstätte Forstamt Memmingen; Technische Ausrüstung ALG 1/2/3 nach 
HOAI Teil 4, Absch. 2
Beschreibung: Die Stadt Memmingen beabsichtigt den Neubau einer Betriebsstätte als 
modernem und funktionsgerechten Forstbetriebsstandort für das städtische Forstamt. 
Gegenstand des Auftrags sind die Leistungen der Fachplanung Technische Ausrüstung für die 
Anlagengruppen 1, 2 und 3 entsprechend HOAI Teil 4, Abschnitt 2, Leistungsphasen 1-9 für 
den Neubau.
Kennung des Verfahrens: 43dd29af-188f-4092-a1cd-de10b0326b3c
Interne Kennung: 00726/52/2
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71321000 Technische Planungsleistungen für maschinen- und 
elektrotechnische Gebäudeanlagen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros, 71240000 
Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros sowie planungsbezogene Leistungen

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Memmingen, Kreisfreie Stadt (DE274)
Land: Deutschland

2.1.3.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 66 000,00 EUR

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: a) Als Bewerbung ist der III. 6_Bewerberbogen, die Anlage 
Referenzliste, die Anlage III.27 Erklärung Bezug Russland, die Anlage III. 
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9_Bewerbergemeinschaft (nur falls zutreffend), die Anlage III.7_Eignungsleihe (nur falls 
zutreffend) und die III.8_Verpflichtungserklärung (nur falls zutreffend) einzureichen. Sämtliche 
Vergabe- /Auftragsunterlagen sind auf der Vergabeplattform eingestellt. Der Bewerberbogen 
und die anderen einzureichenden, bearbeitbaren Formulare sind auf den eigenen Rechner 
herunterzuladen, dort lokal auszufüllen und zu speichern. Bewerbungen können 
ausschließlich von registrierten Bewerbern über die Vergabeplattform in Textform eingereicht 
werden. Die ausgefüllten und lokal gespeicherten Unterlagen sind als Teil der Bewerbung auf 
die Plattform hochzuladen. Bei elektronischer Angebotsübermittlung in Textform ist der Bieter, 
der die Erklärung abgibt, zu benennen. Nicht fristgerecht eingereichte Bewerbungen bzw. 
schriftliche (in Papierform eingereichte) oder formlose Bewerbungen werden im weiteren 
Verfahren nicht berücksichtigt. _____b) Auskünfte zu den Bewerbungsunterlagen, den 
Vertragsunterlagen und zum Verfahren werden nur auf solche Fragen erteilt, die bis 
spätestens 6 Tage vor Ablauf der Bewerbungsfrist über die Vergabeplattform eingegangen 
sind. Mündliche/telefonische Anfragen werden nicht beantwortet. Auskunftsersuche sind 
ausschließlich über die Vergabeplattform zu stellen und werden ausschließlich darüber 
beantwortet. _____ c) Die Nachforderung unternehmensbezogener Unterlagen nach § 56 Abs. 
2 VgV wird vorbehalten. Die Bewerber haben keinen Rechtsanspruch auf Nachforderung. 
Angaben und Nachweise, die von der Vergabestelle nach Ablauf der Teilnahmefrist verlangt 
werden, sind zu dem von der Vergabestelle bestimmten Zeitpunkt einzureichen. Werden die 
Angaben und Nachweise nicht vollständig fristgerecht vorgelegt, wird die Bewerbung 
ausgeschlossen. _____ d) Bewerbergemeinschaften werden wie ein Einzelbewerber 
behandelt (§ 43 Abs. 2 S.1 VgV) und legen eine gemeinsame Referenzliste vor. 
Mehrfachbeteiligungen einzelner Mitglieder einer Bewerbergemeinschaft, die zugleich eine 
Bewerbung als Einzelbewerber oder Mitglied einer anderen Bewerbergemeinschaft 
einreichen, sind unzulässig. Eine Mehrfachbeteiligung kann zu einem Verstoß gegen den 
Geheimwettbewerb und einem Ausschluss aller Angebote, an dem das betreffende 
Unternehmen beteiligt ist, führen.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Korruption: 
Betrug: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
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Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Neubau Betriebsstätte Forstamt Memmingen; Technische Ausrüstung ALG 1/2/3 nach 
HOAI Teil 4, Absch. 2
Beschreibung: Die städtische Forstverwaltung der Stadt Memmingen bewirtschaftet den rund 
520 ha großen Stadtwald Memmingen sowie die Wälder der Unterhospitalstiftung und der 
Dreikönigskapellenstiftung mit einer Gesamtfläche von ca. 730 ha. Die Bewirtschaftung erfolgt 
auf Grundlage verbindlicher Forstwirtschaftspläne nach den Grundsätzen des naturnahen 
Dauerwaldes. Neben der Erzeugung hochwertiger Hölzer für die lokale Holzverarbeitung steht 
die Erhaltung und Förderung sämtlicher Waldfunktionen im Vordergrund. Das derzeit genutzte 
Raumangebot der Forstverwaltung ist auf mehrere Standorte verteilt und teilweise nur 
provisorisch nutzbar. Dies führt zu organisatorischen Einschränkungen und entspricht nicht 
mehr den aktuellen Anforderungen an Arbeitssicherheit, Energieeffizienz und Funktionalität. 
Zudem besteht der Bedarf, Verwaltung und operative Tätigkeiten der Forstarbeiter räumlich 
zusammenzuführen, um effiziente Abläufe und kurze Kommunikationswege zu gewährleisten. 
_____ Um (auch) in Zukunft eine effiziente und nachhaltige Bewirtschaftung der städtischen 
Wälder zu ermöglichen, beabsichtigt die Stadt Memmingen den Neubau einer Betriebsstätte 
als modernem und funktionsgerechten Forstbetriebsstandort für das städtische Forstamt: 
vorgesehen ist ein eingeschossiges Gebäude mit einer geplanten Nutzfläche von ca. 320 m² 
bzw. einer Bruttogrundfläche (BGF) von ca. 420 m². Das Gebäude soll einen 
Verwaltungsbereich (NUF 155 m²) mit Büroräumen, Besprechungs- und Schulungsraum, 
Verkaufsraum / Wildkammer; einen Betriebsbereich (NUF 125 m²) mit Kühl- und 
Schlachtraum, Werkstatt, Lagerräumen und einen Sozialbereich (NUF 40 m²) mit Umkleide- 
und Sanitärräumen umfassen. Ergänzend ist eine Fahrzeughalle für die Unterbringung von E-
Dienstfahrzeugen und als Kraftstofflager mit einer Nutzfläche von ca. 70 m² zu planen. Der 
Außenbereich soll als funktionaler Betriebshof ausgebildet werden, welcher der Lagerung von 
Material, Maschinen und Holzprodukten, als Arbeits- und Anlieferfläche sowie dem Nachweis 
von Stellplätzen dient. _____ Das Baugrundstück umfasst eine bereits gerodete Fläche von 
rund 1.400 m² im Ortsteil Dickenreis / Dickenreishausen der Stadt Memmingen, im südlichen 
Randbereich der Stadtgrenze. Der Standort liegt an der bestehenden Kreisstraße „Im 
Dickenreis“ (MM20) und ist über diese verkehrlich erschlossen. Das Gelände weist eine 
geringe Geländeneigung auf. Für die Planung sind insbesondere die angrenzenden 
Waldflächen, die städtebauliche Randlage sowie die Sicht- und Erschließungsbeziehungen 
relevant, die bei der Gestaltung und Bauausführung zu berücksichtigen sind. Es soll ein 
wirtschaftlich und ökologisch ausgewogenen Gesamtkonzept erarbeitet werden, das den 
funktionalen, gestalterischen und technischen Anforderungen gleichermaßen gerecht wird. 
Insbesondere folgende Planungsaspekte sollen in Planung und Umsetzung einfließen: 
Anwendung einer nachhaltigen Holzbauweise mit hohem Vorfertigungsgrad (Holz 
überwiegend aus eigenem Forstrevier) / wirtschaftliche, kompakte und wartungsarme 
Bauweise / einfache, funktionale Grundrissstruktur mit klarer Zonierung / energieeffiziente 
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Gebäudetechnik und ressourcenschonende Materialwahl / Gestaltung die sich zurückhaltend 
in die natürliche Umgebung (Waldlandschaft) einfügt und den Charakter eines funktionalen 
Forstbetriebs widerspiegelt. _____ Gegenstand des Auftrags sind die Leistungen der 
Fachplanung Technische Ausrüstung für die Anlagengruppen 1, 2 und 3 entsprechend HOAI 
Teil 4, Abschnitt 2, Leistungsphasen 1-9 für den Neubau. Die mit zu beauftragenden 
besonderen Leistungen sind dem den Vergabeunterlagen beiliegenden Vertragsentwurf zu 
entnehmen._____ Die Beauftragung erfolgt nach § 55 HOAI stufenweise. Im Auftragsfall wird 
als erste Stufe die Leistungsphase 1 und 2 beauftragt. Über eine jeweils weitere Beauftragung 
der Leistungsstufen entscheidet der Auftraggeber im weiteren Verfahrensverlauf. Aus der 
stufenweisen Beauftragung können keine Forderungen auf die Übertragung weiterer 
Leistungsstufen oder weiterer Leistungen abgeleitet werden. Die Leistungsphasen 3-9 werden 
optional stufenweise abgerufen. Ein Rechtsanspruch auf Gesamtbeauftragung besteht nicht. 
Die Planungsleistungen werden stufenweise beauftragt, soweit erwartete Fördermittel für die 
jeweilige Stufe bewilligt werden, soweit die Finanzierung gesichert ist und soweit keine 
schwerwiegenden Gründe gegen eine Weiterbeauftragung vorliegen. Hierbei handelt es sich 
um solche Gründe, die im Falle einer bereits erfolgten Beauftragung den Auftraggeber zu 
einer außerordentlichen Kündigung berechtigen würden. Hinweis: Der Auftraggeber behält 
sich das Recht vor, den Zuschlag auf das Erstangebot zu erteilen.______ Nach derzeitigem 
Kenntnisstand werden entsprechend HOAI Anlage 15 „Objektliste Technische Ausrüstung“ die 
Honorarzonen für die Anlagengruppen wie folgt eingestuft: Anlagengruppe 1, 2, 3: 
Honorarzone II. Nach derzeitigem Kenntnisstand geht der Auftraggeber von folgenden 
Kostenansätzen (netto) aus: KGr 410 ca. 51.000 EUR / KGr 420 ca. 59.000 EUR / KGr 430 
ca. 49.000 EUR. _____ Der Planungsbeginn erfolgt unmittelbar nach der Auftragserteilung im 
August 2026. Mit der Durchführung der Baumaßnahme soll 2027 begonnen werden. Die 
Fertigstellung der Baumaßnahme sowie die Inbetriebnahme sollen 2028 erfolgen. Der 
beschriebene Zeitplan dient der Orientierung und wird im Zuge der Projektentwicklung 
fortgeschrieben.
Interne Kennung: 0001

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros sowie 
planungsbezogene Leistungen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros, 71321000 
Technische Planungsleistungen für maschinen- und elektrotechnische Gebäudeanlagen

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Memmingen, Kreisfreie Stadt (DE274)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 15/08/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2028

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 66 000,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
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Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Es ist eine Berufshaftpflichtversicherung mit 
Deckungssummen für Personenschäden von 1 500 000 EUR und Deckungssummen für 
sonstige Schäden von 250 000 EUR bei einem, in einem Mitgliedstaat der EU oder eines 
Vertragsstaates des Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum zugelassenen 
Versicherungsunternehmens vor Vertragsschluss abzuschließen und nachzuweisen. Bei 
Versicherungsverträgen mit Pauschaldeckungen (also ohne Unterscheidung nach Sach- und 
Personenschäden) ist eine Erklärung des Versicherungsunternehmens erforderlich, dass 
beide Schadenskategorien im Auftragsfall nebeneinander mit den geforderten 
Deckungssummen abgesichert sind. Die geforderte Sicherheit kann auch durch eine Erklärung 
des Versicherungsunternehmens erfüllt werden, mit der dieses den Abschluss der geforderten 
Haftpflichtleistungen und Deckungsnachweise im Auftragsfall zusichert.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: a) Eigenerklärung über vom Bewerber erbrachte 
Dienstleistungen (Referenzprojekte) in der Anlage Referenzliste: Referenzen werden nur 
gewertet, wenn zum Zeitpunkt der Eignungsprüfung zumindest die Leistungsphasen 2-3 und 5-
8 von dem Bewerber erbracht worden und abgeschlossen sind (Mindestanforderung). Der 
Referenzzeitraum muss zwischen Mai 2016 und April 2026 liegen, die Leistungsphase 2 darf 
nicht vor diesem Zeitraum begonnen und die Leistungsphase 8 muss in diesem Zeitraum 
abgeschlossen sein (Mindestanforderung). Es werden alle Referenzen gewertet, bei denen 
der Bewerber als Hauptauftragnehmer, ARGE-Partner, Unterauftragnehmer die 
ausgeschriebenen Planungsleistungen erbracht hat (Mindestanforderung). Referenzen über in 
einem anderen Büro erbrachte Planungsleistungen können einem Bewerber zugerechnet 
werden, soweit eine weitgehende Identität zwischen den Personen, die für die 
Referenzaufträge zuständig waren und den Mitarbeitern in dem sich bewerbenden Büro 
besteht. In diesem Fall ist vom Bewerber eine Bestätigung in Form einer Eigenerklärung zu o.
g. Sachverhalt vorzulegen. Die Bewertung der Referenzen erfolgt ausschließlich anhand der 
Angaben auf dem einzureichenden Formblatt Referenzliste. Darüber hinaus gehende 
Unterlagen bleiben in der Wertung unberücksichtigt. Bewerber-/Bietergemeinschaften geben 
an, welches Mitglied die Leistungen erbracht hat.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung des Bewerbers zur Anzahl der 
Mitarbeiter im Bereich HLS im Bewerberbogen: Anzugeben ist die Anzahl der Mitarbeiter und 
der Führungskräfte, die im Bereich HLS (technische Mitarbeiter) tätig sind, ohne Praktikanten, 
Sekretariat und dergleichen für die Jahre 2023, 2024 und 2025. Vollzeitkräfte werden als 1,00 
Mitarbeiter gewertet. Teilzeitkräfte sind auf Vollzeitkräfte (40 h Woche) umzurechnen und auf 
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zwei Dezimalstellen kaufmännisch zu runden. Die Anzahl der Mitarbeiter wird erst ab 2,00 
Mitarbeiter gewertet (Mindestanforderung).
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Bewertung erfolgt anhand der in der Eignungsmatrix 
aufgeführten Kriterien und dem jeweiligen Bewertungsmaßstab. Die Eignungsmatrix ist 
Bestandteil der Vergabeunterlagen. Je Kriterium ist maximal die in Klammern angegebene 
Punktzahl erreichbar. - Kriterium 1. Erfahrung in Planung und Ausführung von 
Referenzprojekten mit vergleichbaren Planungs- und Beratungsanforderungen: 1.1 
Bauvorhaben vergleichbarer Größe (20 Punkte) ___ 1.2 Planung und Ausführung von Anlagen 
der Anlagengruppe 1 (4 Punkte) ___ 1.3 Planung und Ausführung von Anlagen der 
Anlagengruppe 2 (4 Punkte) ___ 1.4 Planung und Ausführung von Anlagen der 
Anlagengruppe 3 (4 Punkte) ___ 1.5 Art der Bauaufgabe: Holzbauweise (5 Punkte) ___1.6 
Planung und Ausführung von öffentlich geförderten Bauvorhaben (5 Punkte) ___ - Kriterium 2. 
Anzahl Mitarbeiter im Bereich HLS (10 Punkte) _____ Erfüllen mehrere Bewerber 
gleichermaßen die Anforderungen und ist die Bewerberzahl nach objektiver Auswahl der 
zugrunde gelegten Kriterien zu hoch, wird unter den Bewerbern die Auswahl per Los getroffen 
(§ 75 Abs. 6 VgV).
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Projektteam - Qualifikation und Erfahrung, Präsenz vor Ort _____ Die Qualität 
ist nicht das einzige Zuschlagskriterium; alle Kriterien sind in den Vergabeunterlagen 
(Zuschlagsmatrix) aufgeführt.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 40
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Auftragsbezogene Qualitätssicherung _____ Die Qualität ist nicht das einzige 
Zuschlagskriterium; alle Kriterien sind in den Vergabeunterlagen (Zuschlagsmatrix) aufgeführt.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 40
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
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Beschreibung: Honorarangebot _____ Der Preis ist nicht das einzige Zuschlagskriterium; alle 
Kriterien sind in den Vergabeunterlagen (Zuschlagsmatrix) aufgeführt.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/43dd29af-188f-4092-a1cd-de10b0326b3c

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 08/05
/2026
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/43dd29af-188f-4092-a1cd-de10b0326b3c
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 16/04/2026 09:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Nachforderung unternehmensbezogener Unterlagen nach § 56 
Abs. 2 VgV wird vorbehalten. Die Bewerber haben keinen Rechtsanspruch auf Nachforderung. 
Angaben und Nachweise, die von der Vergabestelle nach Ablauf der Teilnahmefrist verlangt 
werden, sind zu dem von der Vergabestelle bestimmten Zeitpunkt einzureichen. Werden die 
Angaben und Nachweise nicht vollständig fristgerecht vorgelegt, wird die Bewerbung 
ausgeschlossen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Siehe Auftrags- / Vergabeunterlagen
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Regierung von Oberbayern – Vergabekammer Südbayern
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/43dd29af-188f-4092-a1cd-de10b0326b3c
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/43dd29af-188f-4092-a1cd-de10b0326b3c
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/43dd29af-188f-4092-a1cd-de10b0326b3c
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/43dd29af-188f-4092-a1cd-de10b0326b3c
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(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt 
Memmingen
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Stadt Memmingen

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Stadt Memmingen
Registrierungsnummer: 10150
Postanschrift: Marktplatz 1
Stadt: Memmingen
Postleitzahl: 87700
Land, Gliederung (NUTS): Memmingen, Kreisfreie Stadt (DE274)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabe@memmingen.de
Telefon: +49 8331850624
Internetadresse: https://www.deutsche-evergabe.de
Profil des Erwerbers: https://www.deutsche-evergabe.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Regierung von Oberbayern – Vergabekammer Südbayern
Registrierungsnummer: 538d00e3-3ad1-402b-ad79-21fb13eba817
Postanschrift: Maximilianstraße 39
Stadt: München
Postleitzahl: 80538
Land, Gliederung (NUTS): Memmingen, Kreisfreie Stadt (DE274)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
Telefon: +49 8921762411
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn

mailto:vergabe@memmingen.de
https://www.deutsche-evergabe.de
https://www.deutsche-evergabe.de
mailto:vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
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Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 43dd29af-188f-4092-a1cd-de10b0326b3c  -  02
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 12/03/2026 16:20:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 181399-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 52/2026
Datum der Veröffentlichung: 16/03/2026
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